
  
 

Es ist höchste Zeit,  
alle Kräfte des Geistes, 
der Dichtung, der Kunst,  

der Technik und der Wissenschaft 
für den Frieden einzusetzen. 

 
Lew Kopelew 

 
 

Lew Kopelew Preis 
 

für Frieden und Menschenrechte 2004 
 

Die Kulturgemeinschaft „Borussia“ aus Olsztyn/Allenstein, Polen, eingagiert sich seit 
Jahren mit Mut, politischer Klugheit und dem „Willen zur Wahrheit“ (Lew Kopelew) für 
eine umfassende und unparteiische Darstellung der Geschichte und Gegenwart ihrer 

Region, der ehemaligen deutschen Provinz Ostpreußen. Sie verbindet dabei regionale 
Arbeit mit universalen Ideen und verwirklicht ein zukunftsorientiertes, offenes, 

gleichberechtigtes und gutnachbarschaftliches Miteinander - zwischen den Menschen, 
die einst in Ostpreußen lebten und denen, die jetzt dort ihre Heimat haben. Sie gibt ein 

Beispiel, wie trotz der dunklen Vergangenheit heute Brücken gebaut werden können 
zwischen Deutschen und Polen. 

 
Für ihre hervorragende wissenschaftliche, politische, und gesellschaftliche Arbeit wird 

ihr der Lew-Kopelew-Preis für Frieden und Menschenrechte 2004 verliehen. 
 
 

Der Preis an die Kulturgemeinschaft 
 

Borussia 
 

wurde in Köln übergeben. 
 
 
 

Köln, den 07. November 2004 
 

 
 
 
 

Fritz Pleitgen          Hans-Peter Krämer 
1. Vorsitzender        2. Vorsitzender 


